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Stuf grage 146. Segel trt Oerfd^iebertert ©röpen Don §agen»
bucpenpotz l)ält Boirätig Qb. Snbermawr, median ®red)§leret in
Serned, IRpeintpal.

8Xuf grage 150. ©olibe, praftifcfje ©djränf» unb geilmafcpinen
für Sanbfägenblätter liefern SOJäcter u. ©cpaufelberger, Rurich V.

Sluf grage 150. ©äge>©cprünf= unb ©djärfmafcpinen befter
unb einfacbfter Konfination tiefern ©ebrüber Knecpt, med). SBerî»

fiätte, ©iplpölzti, Sûricp. fßetroleumbepälter mit SRepeinticptung
liefern ®. fjelbling u. So., SRetalltoarenfabrif, Kügnadjt am .Qütid)«
fee. SRufterlager ©ötpeftrape beim ©tabelpofer SBaîjnïfof, gürid),
1. Kreig.

£ubmsffjoni?=iHjtjciflcr.
3>ie Sirbeiten bct flattalifaliott, refp. ©ntwäfferung ber

fRietroiefen bei SSetningen (SCpurgau). $er Sau umfapt ©rbarbeiten
mit SRöprenleitung unb Sementarbeiten. ®ie ©rbbewegung bettägt
cirfa 8000 ms. ©ingaben finb fcfjriftlict) big jum 15. 3Rai an ben
^Sräfibenterr, Serra ißfleger ©rnft in SBeiniugen, einzureihen, wo»
felbft aud) fßläne unb Saubefcprieb eingefepen werben fönnen.

5>le ©emeitt&e 9{eul)aufctt Hergibt: 1. ®a§ Siefern unb
Segen nun ca. 300 SReter gupeifernen SÖSofferlcitUttgÖröfjren uon
70 mm Sichtweite in bie neue ©trape Saumgarten • Ôî£)eiriï)of.
2. ®a§ Siefern unb Segen non ca. 320 SReter gupeifernen SBaffer«
leitunggröpren non 70 mm Sichtweite Bon SangtrottcStation, bei
lepterer, influfioe ©rabarbeit. ©ingaben finb big 15. SRai an bag
Saureferat einzugeben, wo bie Sebingungen aufgelegt finb.

3>ie ©emcittöe Ctelfittgen (gh-) ift im gaüe, i£)r alteg
©cpulpaug gänzlich renoöieren zu laffen. Slugwenbig: ©rneuerung
beä Serpupeg, im ©chufzimmer ©rneuerung ber ®ec£e, fowie
Sienberung beg Kaming unb ber geuerntauer tc. iRäpere Slugtunft
erteilt fßräfibent ©cï)ibli in Dtelfingen, an welchen aud) Singebote
big zum 20. SRai biefeg Sahreg einzureichen finb.

STCautet» »nb ©tetaftauetotbciten zum Slufbau non zwei
©todwerten auf ben bftlidjen Slnbau beim ©tiftgebäube in Sern.
®eoife en blanc auf bem Kàntongbauamt zu erheben, wofelbft
fßlan unb Sebingungen zur ©inficht. ®eOife mit ©inheitgpreifen
Oerfehen unter Sluffchrift „Slngebot für ©ttftgebäube" an bie ®iref»
tion ber öffentlichen Sauten beg Kantong Sern big 16. SRai.

©cftclltwg einer ScicftcnpaUc auf bem griebpof Köntz (Sern).
®enig en blanc nebft ffJIan zur ©infidjt bei ber ©emeinbefhreiberei
bafelbft, welche Singebote entgegennimmt big 31. SRai.

Kleftrizitntgmert Slirdfuftcr. Sieferung unb SRontierung
eineg oier Steter popen Seitunggturmeg in ©ifenfonftruftion auf
bem SRafcpintngebäube beg ©leftrizitätgmerfeg. fßreigangaben hie»

für finb big fpätefteng ben 16. SRai an ben fßräfibenten ber Korn«
miffion, 6. SBeilenmann, SRebaftor, unter ber Sluffchrift „Seitungg«
türm" oeifcbloffen einzureichen, wo auch nom 9. ffltai an eine
ffllanffizsc unb Sauoorfcpnften tc. für biefe Slrbeit zur gefl. ©in«
ficht aufliegen.

3>ie Slnlagc îtcê tgmufttanfdiliiftßclcifcfü auf Korporation»
gebiet gug, nörblich ber ®urcpfaprt, Unter» unb Oberbau, 150 m
lang. Singebote finb big 17. SRai an bie Korporationgtanzlei z«
richten. ÜRäpere Slngfunft hierüber erteilt Jperr Slllmenboerwalter
©cpwerzmann am ©hüpenplap, gug.

®ic gimmermomtö», ©ftettßlet», @d)teiuet«, ©eftloffer»,
©lofct» unit iparquet Ulrbeftcn für baö loti). i^focrlmuo su
fWSutic&orf. Sezüglidie fßläne unb Sebingungeu finb auf bem
Sureau Bon ©rwin Srunner, Slrcpiteft in ©rlenbach, zur ©infiept
aufgelegt unb tonnen auch hie ©ingabeformulare bezogen werben.
®ie Offerten finb oerfhloffen mit bèr Sluffchrift „Sreigeingabe für
bag fatp. Sflfarrpaitg" oerfehen big fpätefteng ©onnabenb ben 16.
2Rai, Bormittagg 9 Uljr, bafelbft einzureichen.

®ic SPlnurcrorlicit, î»lc Sieferung lier ©ranOarüeit,
ber 3imnter», ©dfloffcr», ©(tengier» unit ftWnlerorbcit für
Die neue fßorffnlle sur Stirpe in s^öugg. geihnungen, Sor«
augmaffe, Saubelhreibung unb Slccorbbeöingungen tonnen im
Sfarrhaufe §öngg eingefepen werben. ®iegbezüglihe ©ingaben
finb big zum 19. Stai biefeg Sapreg oerfhloffen mit ber Sluf fdfrift
„Sirhenbaute" §errn Pfarrer SBeber in §öngg einzufenben.

}lirrt)curcnoüntiou ©uls (Slargau). 1. Sergolbung ber 2

Streuje auf ben beiben ftirhtütmen. 2. fReuanftrid) ber 3'ff"'
blâttér unb baperige Sergolbung ber Rupien unb ®iu»
gaben finb oerfhloffen big 17. SRai an ben ©emeinberat einzureihen.

©eftcllung lier f?eiuriel)ftroffc auf ber ©trede Slingenftrafie«
Slderftrape itt#ürid): Die ©rb«, ©ntwäfferungg» unb ©hauifierungg«
arbeiten. S'äne unb Sebingungen liegen auf bem ®iefbauamte,
5raumünfterfd)ulpaug, 2. ©tod, 3'"»nn' Str. 14, Bon 9—12 unb
2—5 llpr, zur ©infiht auf. ®afelbft tonnen aud) bie Sebingungen
unb fflreiglcften bezogen werben, ©ingaben finb big zum 17. SRai
1897, abenbg 6 llpr, Derfhioffen mit ber Sluffchrift: »Sau ber

^einrihftrape" bem Saunorftanb I, §errn ©tabtrat Sop. ©üff,
©tabtpaug, 3. ©tage, einzureihen.

Stirdpettrenouatüm îïuliotf. ®ag Sleupere ber Stircpe fit
Slaborf foil einen neuen Serpup (Sefenwurf) unb ber obere ®eil
beg ®urmeg eine gtufblehoertleibung erpalten; ferner finb bie Ser»
Zierungen, befonberg bie Kreuzblumen, burcp neue z« erfepen. ®g
wirb über bie einfhlägigen SRaurer«, ©teinpauer», ©pengier» unb
SRalerarbeiten Konturrenz eröffnet. Saubefhrieb unb KoftenBor«
anfcplag liegen bei ^»errn Stotar Ogmalö zur ©infiht offen unb
finb an benfelben abfällige Offerten über einzelne Slrbeiten ober
über bie ganze fRenooation big ©nbe SRai einzureihen.

Stet; fBau ber ©traften tion fBüdple nndj Reutberg nnb
üon Reutberg noeft ^eiterêtnil, Kt. ©t. ©allen. Sänge beiber
©trapenftreden runb 5,5 Kilometer, Soranfcplag b:r zu nergebenbett
Slrbeiten runb gr. 173,300. SjJläne, Soraugmape, Sauoorfcpriften
unb Sertraggbebingungen tonnen auf bem Sureau beg Kantong«
Sngenieurg in ©t. ©aßen unb bei §errn Saufüprer Sränble in
Remberg eingefepen werben. ®ie Uebernapmgofferten finb oerfhloffen
unb mit ber Sluffchrift „öemberger ©trapenbauten" Berfepen big
fpätefteng ben 24. SRai I. S> an bag Saubepartement beg Kantong
©t. ©allen einzureihen.

ïftolfftcrrc im ©teinlibadp bei Sftal (St. ©allen). ®ag
fPoItjeiamt îpal ift im gaHe, eine Dritte ®palfperre im SRatten»
ober ©teinlibah zu bauen, ißlan unb Sefhrieb finb auf ber ®e»
meinbetanzlei zur ©infiht offen unb ©ingaben big zum 22. SRat
ang ©emeinbamt zu fenben.

Rirdjenbau ülnftcvftpl ^ttbuftriequartier. ®ie für ©r»
fieHung ber Kirche Subufiriequartier nötigen ©rb> unb SRaurer«
atbeiten, ©teinpauerarbeiten in ©ranit, ©anbftein unb Kunftflein,
fowie bie 3'tnmerarbeiten. ®ie bezüglidpen S'äne, Dffertformulare
tc. finb beim fßräfiberlen ber engern Sautommiffion, §errn ©.
SRüHer, ©artenpofftrape 1, je foormittagg 9—12;Upr, einzufepen
unb z« beziepen. Uebernapmgofferten finb nerfiegelt unb mit ber
Sluffcprift „Slngebot auf Sauarbeiten für bie reformierte Kircpe
Snbuftriequartier" big fpätefteng ben 20. SRai 1897, abenbg 6 llpr,
an ben Slttuar ber Kircpenbaufommiffion, ißfr. Sühi, ©arten«
pofftrape7, franto einzureihen, ©päter eingepenbe Offerten tonnten
niipt mepr berüdffcfjtigt werben.

Stindfenvenoüntion ®nllitott=2)5ntfon (ffürih) : Serfepen
beg ®urmeg mit frifhem Sefenwurf unb teilweifem fReuoerpup,
SSeipeln, Oelfarbenftrih ber ®ede tc. Släpere Slugtunft erteilt ber
ipräfibent ber Kirhenpflege, ißfr. ©teiner in ®ädifon, an weihen
auh Singebote fhriftlid) unb oerfhloffen big zum 16. SRai einzu»
reihen finb.

Sie Sieferung uon 1000 ©titet ©canitm nffteinen.
®iefelben muffen mmbefteng 70 cm lang, auf t/j iprer Sänge be«

pauen fein unb 15 cm im ©euiert haben. Offerten finb an ben
©emeinbeingenieur SRgffet in Kügnacpt (Qûrih) einzufenben.

Set ©emeinbetat Uon Soldat (@t. ©allen) ift im galle,
folgenbe Slrbeiten auf bem Konfurrenzwege zu nergeben :

1. ©rftetlung eineg gupwegeg mit ®reppenanlage aug Särhen»
polz, Bon Sirnbäumen über bie neue ©peidjerlanöftrape big
Zur alten ©peicperlanbftrape.

2. ®ie Kanalifation ber ©teigerftrape im Kleinberg, @t. giben.
Släne unb Saubebingungen fönnen bei §errn ©emeinberat

81. ©hneü z»nt „©rütli" eingefepen unb müffen allfällige lieber«
napmgofferten beim ©enteinbamte innert 14 ®agen fhriftlih ein»

gereiht werben.

©rfteUuttg uon StanaHfationen unb fßfläftetungen beim
Stantonbfftital 3<ttid). Slär.e, Soraugmape unb Sebingungen
finb auf bem fantonalen Jjjohbauamt, Dbmannamt, 3üiih, sin«
Zufepen beziepunggweife zu beziepen. Schriftliche fßreigeingaben
oerfhloffen big ©amgtag ben 15. 3Rai 1897 an bie ®irettion ber
öffentlichen Slrbeiten.

aiuoffiptuttg bet Jïotnftcrucrmcffung beé ©emeinbc»
banneê 3uUiton (cirfa 750 ha). Konfoibatggeometer belieben
ipre ©ingaben an bie ©emeinberatgfanzlet big 20. SDtai 1897 ein«
Zureihen. fRäpere Slugtunft erteilt ber ©emeinbeingenieur, je Bor»

mtttagg, auf beffen Sureau bie Sertraggbebingungen eingefepen
unb bezogen werben tonnen.

jfitdjentenouation llntecäßeti. Sleuperer unb innerer Ser«
pup ber Sfatrtirhe, Slugpeben unb SBiebereinfepen ber befepäbigten
genfter tc. (opne ©teinmeparbeit). Sezüglihe Uebernapmgofferten
beliebe man big tommenben 23. 2Rai ber ©emeinbebaufommiffion
einzureihen, Bon wo in ©ahen auh weiterer Stufjhlup erteilt wirb.

gSaffetOetfotßnag Tfdingif (bei Siel). Sepufg ©rlangung
oon Slänen unb ®eoig macht Die ©inwopnergemeinbe ïfcpugg
gacpleute barauf aufmerfiam, bap fie eine neue SSafferoerforgung
mit §pbrantenanlage augzufüpren gebentt. Sntereffenten wollen
Üh öid 31. SRai melben unb erpalten Slugtunft bei ber SBaffer«
tommiffion Sfctpugg.

S^redjfoal.
Sin Scrfdjiebenc. ®ie „SRaterial» unb SBertzeuglepre" ift

Born Serfaffer, çerrn Subwig ®rautp, öberwerfmeifter, in Krieng
bei Sujern ju bejiepen.
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Auf Frage Zillv. Kegel in verschiedenen Größen von Hagen-
buchenholz hält vorrätig Jb. Jndermaur, mechan Drechslerei in
Berneck. Rheinthal.

Auf Frage 130. Solide, praktische Schränk-und Feilmaschinen
für Bandsägenblätter liefern Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 13V. Säge-Schränk- und Schälmaschinen bester
und einfachster Konstruktion liefern Gebrüder Knecht, mech. Werk-
stätte, Sihlhölzli, Zürich. Petroleumbehälter mit Meßeinrichtung
liefern G. Helbling u. Co., Metallwarenfabrik, Küsnacht am Zürich-
see. Musterlager Göthestraße beim Stadelhofer Bahnhof, Zürich,
1. Kreis.

Submissions-Anzeiger.
Die Arbeiten der Kanalisation, resp. Entwässerung der

Rietwiesen bei Weiningen (Thurgau). Der Bau umsaht Erdarbeiten
mit Röhrenleitung und Cementarbeiten. Die Erdbewegung beträgt
cirka 8000 nas. Eingaben sind schriftlich bis zum IS. Mai an den

Präsidenten, Herrn Pfleger Ernst in Weitungen, einzureichen, wo-
selbst auch Pläne und Baubeschrieb eingesehen werden können.

Die Gemeinde Neuhausen vergibt: 1. Das Liefern und
Legen von ca. 300 Meter gußeisernen Wasserleitungsröhren von
70 ruirr Lichtweite in die neue Straße Baumgarten-Rheinhof.
2. Das Liesern und Legen von ca. 320 Meter gußeisernen Wasser«

leitungsröhren von 70 uoru Lichtweite von Langlrotte-Station, bei
letzterer, inklusive Grabarbeit. Eingaben sind bis IS. Mai an das
Baureserat einzugeben, wo die Bedingungen aufgelegt sind.

Die Gemeinde Otelfingen (Zch>! ist im Falle, ihr altes
Schulhaus gänzlich renovieren zu lassen. Auswendig: Erneuerung
des Verputzes, im Schulzimmer Erneuerung der Decke, sowie
Aenderung des Kamins und der Feuermauer rc. Nähere Auskunst
erteilt Präsident Schibli in Otelfingen, an welchen auch Angebote
bis zum 20. Mai dieses Jahres einzureichen sind.

Maurer- und Steinhauerarbeiten zum Aufbau von zwei
Stockwerken auf den östlichen Anbau beim Stiftgebäude in Bern.
Devise srr blaue auf dem Käntonsbauamt zu erheben, woselbst
Plan und Bedingungen zur Einsicht. Devise mit Einheitspreisen
versehen unter Ausschrift „Angebot für Sttftgebäude" an die Direk-
tion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern bis 16. Mai.

Erstellung einer Leichenhalle auf dem Friedhof Köniz (Bern).
Devis su blauo nebst Plan zur Einsicht bei der Gemeindeschreiberei
daselbst, welche Angebote entgegennimmt bis 3l. Mai.

Elektrizitütswerk Kirchuster. Lieferung und Montierung
eines vier Meter hohen Leitungsturmes in Eisenkonstruklion aus
dem Maschinengebäude des Elektrizitätswerkes. Preisangaben hie-
für sind bis spätestens den 16. Mai an den Präsidenten der Kom-
mission, E. Weilenmann, Redaktor, unter der Ausschrist „Leitungs-
türm" verschlossen einzureichen, wo auch vom 9. Mai an eine
Planskizze und Bauvorschriften ?c. für diese Arbeit zur gest. Ein-
ficht aufliegen.

Die Anlage des Hauptanschlnftgeleises auf Korporations-
gebiet Zug, nördlich der Durchfahrt, Unter- und Oderbau, 150 ru
lang. Angebote sind bis 17. Mai an die Korporationskanzlei zu
richten. Nähere Auskunft hierüber erteilt Herr Allmendverwalter
Schwerzmann am Schützenplatz, Zug.

Die Zimmermanns-, Spengler-, Schreiner-, Schlosser-,
Glaser- und Parquet Arbeiten für das kath. Pfarrhaus zn
Männedorf. Bezügliche Pläne und Bedingungen sind aus dem
Bureau von Erwin Brunner, Architekt in Erlenvach, zur Einsicht
ausgelegt und können auch die Eingabesormulare bezogen werden.
Die Offerten sind verschlossen mit der Ausschrift „Preiseingabe für
das kath. PfarrhauS" versehen bis spätestens Sonnabend den Ib.
Mai, vormittags 9 Uhr, daselbst einzureichen.

Die Maurerarbeit, die Lieferung der Granitarbeit,
der Zimmer-, Schlosser-, Spengler- und Malerarbeit für
die neue Vorhalle zur Kirche in Höugg. Zeichnungen, Vor-
ausmaße, Bauveschrervung und Accordbedingungen können im
Psarrhause Höngg eingesehen weiden. Diesbezügliche Eingaben
sind bis zum 19. Mai dieses Jahres verschlossen mit der Ausschrift
„Kirchenbauie" Herrn Pfarrer Weber in Höngg einzusenden.

Kirchenrenovation Snlz (Aargau). 1. Vergoldung der 2

Kreuze aus den beiden Kirchtürmen. 2. Reuanstrich der Ziffer-
blätter und daherige Vergoldung der Zahlen und Zeiger. Ein-
gaben sind verschlossen bis 17. Mai an den Gemeinderar einzureichen.

Erstellung der Heinrichstrafte aus der Strecke Klingenstraße-
Ackerstraße in Zürich: die Erd-, Emwäfferungs-und Chaussierungs-
arbeiten. Pläne und Bedingungen liegen auf dem Tiefbauamle,
Fraumünsterschulhaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 14, von 9—12 und
2—5 Uhr, zur Einsicht aui. Daselbst können auch die Bedingungen
und Preislisten bezogen werden. Eingaben sind bis zum 17. Mai
1897, abends 6 Uhr, verschlossen mit der Aufschrift: „Bau der
Heinrichstraße" dem Bauvorstand I, Herrn Stadirat Joh. Süß,
Stadthaus, 3. Etage, einzureichen.

Kircheurcnovation Aadorf. Das Aeußere der Kirche in
Aadorf soll einen neuen Verputz (Besenwurf) und der obere Teil
des Turmes eine Zinkblechverkleidung erhalten; ferner sind die Ver-
zierungen, besonders die Kreuzblumen, durch neue zu ersetzen. Es
wird über die einschlägigen Maurer-, Steinhauer-, Spengler- und
Malerarbeilen Konkurrenz eröffnet Baubeschrieb und Kostenvor-
anschlug liegen bei Herrn Notar Oswald zur Einsicht offen und
iind an denselben allfällige Offerten über einzelne Arbeiten oder
über die ganze Renovation bis Ende Mai einzureichen.

Der Bau der Straften von BSchle nach Hemberg und
von Hemberg nach Heiterswil, Kt. St. Gallen. Länge beider
Straßenstrecken rund S,d Kilometer. Voranschlag dcr zu vergebenden
Arbeiten rund Fr. 173,300. Pläne, Vorausmaße, Bauvorschriften
und Vertragsbedingungen können auf dem Bureau des Kantons-
Ingenieurs in St. Gallen und bei Herrn Bauführer Brändle in
Hemberg eingesehen werden. Die Uebernahmsofferten sind verschlossen
und mit der Ausschrift „Hemberger Straßenbauten" versehen bis
spätestens den 24. Mai l. I. an das Baudepartement des Kantons
St. Gallen einzureichen.

Thalsperre im Steinlibach bei Thal (St. Gallen). Das
Polizeiamt Thal ist im Falle, eine dritte Thalsperre im Matten-
oder Steinlibach zu bauen. Plan und Beschrieb sind aüf der Ge-
meindckanzlei zur Einsicht offen und Eingaben bis zum 22. Mai
ans Gemeindamt zu senden.

Kirchcnbau Auftersihl - Jndustriequartier. Die für Er-
stellung der Kirche Jndustriequartier nötigen Erd- und Maurer-
arbeiten, Steinhauerarbeiten in Granit, Sandstein und Kunststein,
sowie die Zimmerarbeiten. Die bezüglichen Pläne, Offerlformulare
zc. sind beim Präsidenten der engern Baukommission, Herrn E. H.
Müller, Gartenhofstraße 1, je loormittags 9—I2zUhr, einzusehen
und zu beziehen. Uebernahmsofferten sind versiegelt und mit der
Aufschrift „Angebot auf Bauarbeiten für die reformierte Kirche
Jndustriequartier" bis spätestens den 20. Mai 1897, abends 6 Uhr,
an den Aktuar der Kirchenbaukommission, Hrn. Psr. Büchi, Garten-
Hofstraße?, franko einzureichen. Später eingehende Offerten könnten
nicht mehr berücksichtigt werden.

Kirchenrenovation Dällikon-DSnikon (Zürich): Versehen
des Turmes mit frischem Besenwurf und teilweisem Neuverputz,
Meißeln, Oelfarbenstrich der Decke ?c. Nähere Auskunst erteilt der
Präsident der Kirchenpflege, Psr. Steiner in Dällikon, an welchen
auch Angebote schriftlich und verschlossen bis zum 16. Mai einzu-
reichen sind.

Die Lieferung von 1000 Stuck Granitm rrksteinen.
Dieselben müssen mindestens 70 sru lang, aus Vs ihrer Länge bc-
hauen sein und IS om im Geviert haben. Offerten sind an den
Gemeindeingenieur Rysfel in Küsnacht (Zürich) einzusenden.

Der Gemeinderat von Tablat (St. Gallen) ist im Falle,
folgende Arbeiten auf dem Konkurrenzwege zu vergeben:

1. Erstellung eines Fußweges mit Treppenanlage aus Lärchen-
holz, von Birnbäumen über die neue Speicherlandstraße bis
zur alten Speicherlandstraße.

2. Die Kanalisation der Steigerstraße im Kleinberg, St. Fiden.
Pläne und Baubedingungen können bei Herrn Gemeinderat

A. Schnell zum „Grütli" eingesehen und müssen allfällige Ueber-
nahmsofferten beim Gemeindamte innert 14 Tagen schriftlich ein-
gereicht werden.

Erstellung von Kanalisationen und Pflasterungen beim
Kantonsspital Zürich. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen
sind auf dem kantonalen Hochbauamt, Obmannamt, Zürich, ein-
zusehen beziehungsweise zu beziehen. Schriftliche Preiseingaben
verschlossen bis Samstag den 15. Mai 1897 an die Direktion der
öffentlichen Arbeiten.

Ausführung der Katastervermessung des Gemeinde-
bannes Zollikon (cirka 7S0 üs.). Konkoidatsgeometer belieben
ihre Eingaben an die Gemeinderatskanzlei bis 20. Mai 1897 ein-
zureichen. Nähere Auskunft erteilt der Gemeindeingenieur, je vor-
mittags, auf dessen Bureau die Vertragsbedingungen eingesehen
und bezogen werden können.

Kirchenrenovatiou Unterägeri. Aeußerer und innerer Ver-
putz der Pfarrkirche, Ausheben und Wiedereinsetzen der beschädigten
Fenster ?c. (ohne Steinmctzarbeit). Bezügliche Uebernahmsofferten
beliebe man bis kommenden 23. Mai der Gemeindebaukommisston
einzureichen, von wo in Sachen auch weiterer Ausschluß erteilt wird.

Wasserversorgung Tschugg (bei Biel). Behufs Erlangung
von Plänen und Devis macht die Einwohnergemeinde Tschugg
Fachleute darauf aufmerksam, daß sie eine neue Wasserversorgung
mit Hydrantenanlage auszuführen gedenkt. Interessenten wollen
sich bis 31. Mai melden und erhalten Auskunft bei der Wasser-
kommission Tschugg.

Sprechsaal.
An Verschiedene. Die „Material- und Werkzeuglehre" ist

vom Verfasser, Herrn Ludwig Trauth, Oberwerkmeister, in Kriens
bei Luzern zu beziehen.
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